
Elf verdiente Frauen und Männer wur-
den im Festsaal der Mainzer Staats-
kanzlei von Ministerpräsidentin Malu
Dreyer mit dem Verdienstorden des
Landes Rheinland-Pfalz ausgezeich-
net. "Sie alle leisten zum Teil seit Jahr-
zehnten Herausragendes. Ihr Wirken
ist unverzichtbarer Bestandteil einer ak-
tiven Bürgergesellschaft. Sie leben vor,
wie tiefgreifend und wie positiv individu-
elles Handeln in unserer Gesellschaft
wirken kann”, sagte die Ministerpräsi-
dentin. "Elf Persönlichkeiten mit her-
ausragenden Verdiensten, das sind elf
Vorbilder für uns alle. Dieses Zeichen
setzen wir heute mit der Verleihung des
Landesverdienstordens", so Dreyer.

Engagierte Bürgerinnen und Bürger
und ein Staat, der dafür gute Rahmen-
bedingungen schaffe, gehörten un-
trennbar zusammen. 

Beides besitze für die Landesregierung
eine herausragende Bedeutung. "Des-
halb pflegen wir die Kultur der Aner-
kennung sehr bewusst. Auch sie ist Teil
der Bürgergesellschaft, die wir stärken
und weiterentwickeln wollen. Das En-
gagement und dessen Anerkennung,
das sind zwei Seiten einer Medaille", so
Ministerpräsidentin Dreyer.

Der Landesverdienstorden wurde in
diesem Jahr zum 32. Mal verliehen.
Seine Schaffung hatte der Landtag
durch Landesgesetz vom 2. Oktober
1981 beschlossen. Um die außerge-
wöhnlich hohen Leistungen zu beto-
nen, ist die Zahl der lebenden Ordens-
trägerinnen und -träger auf 800 Perso-
nen begrenzt. Seine Verleihung erfolgt
auf Vorschlag des Landtagspräsiden-
ten oder eines Mitglieds der Landes-
regierung.
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Landesverdienstorden 2013
Ministerpräsidentin Malu Dreyer verleiht 

höchste Auszeichnung des Landes
an Gründer des Eifel-Literatur-Festivals 
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Verdiente Weihen für ambitionierte Idealisten mit außerordentlichem Engagement: Birgit und
Dr. Josef Zierden haben 1994 das Eifel-Literatur-Festival aus der Taufe gehoben und mittler-
weile zum größten Literaturfestival in Rheinland-Pfalz entwickelt. Dafür hat Ministerpräsidentin
Dreyer sie mit dem rheinland-pfälzischen Landesorden ausgezeichnet. 

Foto: Reiner Voß/Staatskanzlei



Stellvertretend für alle Geehrten hielt der Ministerpräsi-
dent der Deutschsprachigen Gemeinschaft Belgiens,
Karl-Heinz Lambertz, die Dankesrede. Musikalisch um-
rahmt wurde die Feierstunde von dem Fagottisten Theo
Plath, Stipendiat der Zukunftsinitiative Rheinland-Pfalz,
und der Pianistin Julia Kammerlander. 

Zu den Ordensträgern zählen auch Birgit und Dr. Josef
Zierden aus Prüm für ihre Verdienste um das seit 1994
stattfindende Eifel Literatur Festival. Gemeinsam haben
sie ehrenamtlich ein Literaturfestival geschaffen, das sich
im Laufe der Jahre zum größten und bedeutendsten Li-
teraturfestival des Landes Rheinland-Pfalz entwickelt
hat. Insgesamt kamen bisher zehn Mal die wichtigsten
Autorinnen und Autoren der Gegenwartsliteratur in die
kleinen Städte der Eifel, in denen das Festival stattfindet.
In der Spitze bis zu 15.000 begeisterte Besucherinnen
und Besucher bei bis zu 28 Veranstaltungen pro Festival
finden sich ein, wenn Nobelpreisträger wie Herta Müller
und Günter Grass, wenn Martin Walser und Siegfried
Lenz und Dutzende anderer großer Namen der deutsch-
sprachigen und internationalen Literaturszene in die Eifel
kommen. Das Eifel Literatur Festival zählt damit zu den
Höhepunkten im Programm des Kultursommers Rhein-
land-Pfalz und wird von den Autorinnen und Autoren der
Buchbranche inzwischen als eines der wichtigsten Liter-
aturevents Deutschlands betrachtet.

Die Arbeit von Birgit und Dr. Josef Zierden reicht hier von
der Autoren-Recherche über die Buchlektüre, von Festi-
val- und Messebesuchen bis zur Information und Kon-
taktpflege und der Korrespondenz mit Verlagen, Autoren
und Agenturen. Hinzu kommen Sponsorengespräche
ebenso wie die Beantragung öffentlicher Gelder, die Or-
ganisation von Pressekonferenzen und der Kartenvor-
verkauf. Selbstverständlich müssen Säle gebucht, Pro-
grammhefte erstellt und Veranstaltungstechnik geplant
und aufgebaut werden. Auch für die Unterbringung, Ver-
pflegung und den Transport der Autorinnen und Autoren
bzw. die entsprechenden Reisebuchungen zeichnet das
„Familienunternehmen Zierden“ verantwortlich. Bei den
Veranstaltungen selbst müssen die Gäste und Ehren-
gäste, die Medien und natürlich auch die Abendkasse
betreut werden. Mit diesem unermüdlichen Engagement
haben Birgit und Dr. Josef Zierden zu einer wunderbaren
Bereicherung des kulturellen Lebens in Rheinland-Pfalz
beigetragen.

Rheinland-pfälzische Ehrennadel
für Friedhelm Hermes

Ministerpräsidentin Malu Dreyer hat Friedhelm Hermes
aus Lichtenborn die Ehrennadel des Landes Rhein-
land-Pfalz verliehen. In einer Feierstunde überreichte
Landrat Dr. Joachim Streit die Auszeichnung und
sprach Herrn Hermes seine Wertschätzung aus für
dessen beispielhaftes, gesellschaftliches Engagement. 

Landrat Dr. Streit betonte, seit 1989 sei Hermes im Ver-
bandsgemeinderat Arzfeld immer wieder kommunalpo-
litisch aktiv, wobei er seinen Sachverstand in verschie-
denen Ausschüssen mit einbringe. Als Ortsbürgermeis-
ter der Gemeinde Lichtenborn gestalte er ebenfalls seit
1989 die Geschicke seiner Heimat maßgeblich mit.
Auch im kirchlichen Sektor bringe er sich seit drei Jahr-
zehnten ein: seit 1983 als Lektor der Pfarrei Lichten-
born, seit 1988 im Verwaltungsrat der dortigen Pfarrge-
meinde. Großes Engagement beweise er zudem im
Sportsektor. Seit knapp einem halben Jahrhundert Mit-
glied des FC Großkampen, sei er seit 1976 bereits des-
sen 1. Vorsitzender. Zwanzig Jahre lang war Friedhelm
Hermes Jugendbetreuer, als Trainer der I. und II. Mann-
schaft war er von 1981-1990 aktiv, als Betreuer der Alt-
herrenmannschaft ist er seit 2004 im Einsatz.
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Jahrzehntelanger, ehrenamtlicher Einsatz für die örtliche Ge-
meinschaft, der nun öffentlich gewürdigt wurde. Friedhelm Her-
mes aus Lichtenborn (2.li.) wurde in Beisein seiner Gattin (Bild-
mitte) für seine besonderen Verdienste die Landesehrennadel
von Landrat Dr. Streit (li.) überreicht. Zu den Gratulanten zählten
(v.li.) Bürgermeister Andreas Kruppert und der 1. Beigeordnete
der Ortsgemeinde Lichtenborn, Dietmar Meinz.
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